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Mit hoherk. k. LandeS-Präsidial-Bewilligung.
IM^X ^ 8 WIM.

erprobter Künstler und Professor in der ergötzenden Physik. Palignesie, Mechanik, Elektrizität, Pbantasmogorie und
Magie, welcher seine Kunstfertigkeit bereits an mehreren allerhöchsten Höfen zu zeigen, und hierüber mit den beste«
Zeugnißen versehen ist, gibt sich hicmit die Ehre öffentlich bekannt zu machen, daß er heute zum erste« Male sein

unterhaltendes
mechanisch- physikalisch und optische-

L D N Z L ll N L n '
eröffnet har und rn denselben eine große

Kunst - Vorstellung
aus dem Gebiethe der scheinbaren Zauberey, geben wird:

P r
1. Die bezauberte Frucht, ein Experiment der Botanik.
s. Der Ring auf Reisen, oder:Die magnetischen Kupfer.
r. Die magischen Kästchen, oder:Der Wunderstein.
4.  Präsentirr der Künstler die Gedanken eines jeden

Zuschauers in allen Sprachen, so wie es Phiadelpbia
vor Sr . Majestät weil. Friedrich dem Großen, Kö¬
nig von Preußen mit vollem Beyfall gezeigt hat.

5. Die Dänische Windmühle, welche auf das Äoman-
do lauft und halt, und in L Minuten aus Weitzen
das feinste Mehl mahlet.

6. Die geheimnißoolle Drukerey.
7. Die magische Reiseflasche.
3. Phiadelphlas große Ring-VKsvxirunA, wodurch sich

der Künstler tue besondere Zufriedenheit eines ver¬
ehrten Publikums zu erwerben hofft.

Zum

o g r a m:
9. Die moderne Sparkasse und das bezauberte vo«v«rt.

10. Die räthselhafte Geldbüchse.
11. Das Pariser Reise-Fournal, oder: Der orientalische

Schnellmahler
12. Mehrere Stücke aus der Palignesie , das ist: das

Erschaffen und Wiederaufleben vernichteter Ge¬
genstände.

13. Die verschwundenen Uhren, und der sonderbare
Zuckerbäcker, oder: Die Macht der Zauberey; mit wel¬
chem er sich schmeichelt die Proben einer großen
Geschicklichkeit zu zeigen.

14- Der Zanberspicgel.
15. Die Colosalische Karten-Metamorphose, dieses Spiel

wird die höchste Überraschung gewahren.
16. Flora's Blumenspcnde , oder: „Noch ein Sträußchon"

Schluß:
Die Französische Foderboutigue im engen Räume , oder: Der ewig spendende Federhut.

Zweite Abtheilung.
Wird Lcopoldinc Umlauf  ein ungarisches Solo aufführen) dann folgt daS beliebte Pfauenfeder-Spiel,

und die Ausspannung eines chinesischen Tempels.
Zum Beschluß werden die beiden Athleten, griechische und römische Gladiatorcs, und alterthümliche Gruppen

aus dem Zeitalter der Griechen darstellen: i: Die zwei römischen Feldherrn Kumulus und kemus. r . ^ ekilies und ärm«.
3. ^Iex»n6er aus Makedonien. 4. Der Cäsarritt. 5. i 'rajun. 6. kowpesiis und Hercules. 7. Usonibsl8. Der Raub der Sa¬
binerinnen. 9. Der sterbende Fechter litus . iv. Der Triumpfwagen in Pomoejiz

Hohe! Gnädige! Verehrungswürdige!
Fch werde alle meine Kräfte aufbiethen, um Sie Verehrt->ste, sowohl durch-Präzision meiner Leistungen, als

auch durch die ausgesuchtesten Abwechslungen angenehm zu überraschen, um mich Ihrer Gnade würdig zu machen.

Preise der  P lätz  e: .Standespersonen zahlen nach Belieben. Iter Platz/ " -k-. 2ter Platz ' ?r. 3ter Platz
kr. W. W- Der Schauplatz ist im ^ * - - ' '

Der Anfang ist um F Uhr . "
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